
Nr. 33. Wien, Dienstag 23. Januar 1855. Morgenblatt.

ep

Djc Donau

gewünschten Vollmachten erhalten wird. Hat doch „st
genug versichern können, daß er immer und jederze.t dre Möglichkeit u 
Unterhandlungen nicht aus den Augen verlieren werde. daß er b-r-i st 
- es möchte mit dem Krieg- st-h-n ww nnmer - d.e Hand l-d-rzeitzu 
E^httnv°^ 8«°^ ^ltig^me^," wollte^ an der









! Empsange^Braut hat sich Fürst Damel P-rsonkch nach Zara b-gebm.



Neueste Post.
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Feuislelon.
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Echte Deidlitz-Pulver zu L8 kr.

in Wien, bei Joseph Weis, Apotheker „zum Mohren,"

in ^ude^^i^E^E^^^E

Äußerliche Krankheiten.

K a r l Stiasny^

Cm Akil»abcr
ZU einem großartigen, höchst rentablen Steinkohlengeschäst

Zuschriften portofrei. PAatsmM NZttky,

Anzeige.

Bei Franz Leo, 

Die Engbrüstigkeit 
, das Asthma stnd ^eilbar.^

das ^rnukha^ Athmen^

°U-Ä

elektro-galvanischen Federhalter
unvergleichlichen, nie rostenden 

Gement-Schreibfedern 
desselben Hauses sind ausschließlich sür Oesterreich zu beziehen durch 

Folrnnn Läelier.

Privatsemtär Leopold Nritky,
ISS-S  Lcopoldstadt, große Schiffgosse Nr. 722.


